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Als ich ein
Knüppel
wurde

Als ich ein Knüppel wurde,
verwandelte ich mich vollständig.
Meine Hände wurden zu Schlag-
stöcken, meine Beine verwuchsen
zu Tretern, mein Kopf wurde ein
Rammbock. Mein Mund schrie:
Gelobt sei, was hart macht.

Meine Ellenbogen spitzten sich
zu Stichwaffen, mein Brustkorb
panzerte sich hieb- und stichfest,
und was meine Schlaghand übrig
lässt, wirft mein Hintern um.

Meine Knie erlernten die
Kunst, andere zu beugen, mein
Herz schlug andere aus dem Feld,
und mein Atem taugte, anderen
das Licht auszublasen. Meine
Fmger hmterliessen, wenn ich
Zugriff, Abdrucke wie Wunden.
Kurz: meine Haare standen
anderen zu Berge, kaum dass ich
erschienen war.

Seitdem bin ich, bislang
verachtet, nun wohlgelitten in unserer

Stadt. Die Widerworte und
Nachreden nehmen ab, die Angebote

häufen sich, die Liebe nimmt
zu, von der allgemeinen Achtung
ganz zu schweigen.

Ich kann mich vor Arbeit kaum
retten, und nur noch die Auswahl
quält mich. Soll ich zum Heer in
den Dienst? Zur Marine? Nehm'
ich, was Polizeidienststellen und
Werkschutzer mir anbieten? Oder
sattle ich über zur Bodyguard von
Millionaren und Politikern?

Seitdem ich ein Knüppel
geworden bin, ist mein Leben
ansehnlich, und es gibt kaum noch
einen, der mir etwas abschlägt.

Peter Maiwald

Papieriges
An einem Pressetag kamen
folgende Kriterien zur Sprache-

Anwaltschaftlicher Journalismus,

Bekenntnisjournalismus,
Boulevardjournalismus,
Scheckbuchjournalismus,
Gefalligkeitsjournal ismus,
Hofberichterstattung,
Hinrichtungsjournalismus,
Investigationsjournalismus,
Marktluckenjournalismus,
Meinungsjournalismus,
Recherchierjournalismus,
Sensationsjournal ismus,
Verlautbarungsjournalis-
mus
Und all das geschieht
schwarz gedruckt auf
unschuldigem Papier Boris
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